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Geschätzte Leserinnen und Leser

Wie heisst es so schön: «Zuhause ist es doch am schönsten!»

Auch ich denke das jeweils, wenn ich zu Hause Momente der
Ruhe auf mich wirken lasse, in geselliger Runde mit Gästen

ein Nachtessen geniesse oder von einer Reise zurückkehre.

Unser alier Wunsch ist es, möglichst lange ein selbstständiges

Leben in den eigenen vier Wänden zu führen. So geht
es auch mir.

Dank professioneller Betreuung und Pflege sowie den passenden

Unterstützungsleistungen können wir heute bis ins hohe

Alter ein Leben zu Hause führen. Pro Senectute Kanton

Luzern spielt dabei mit einem umfassenden Angebot an

Dienstleistungen eine zentrale Rolle. Nebst der Soziaiberatung
bietet unsere Fachstelle «Hilfen zu Hause» Dienstleistungen
wie zum Beispiel den Mahlzeitendienst oder die Alltags- und

Umzugshilfe an. Ziel Ist die bedarfsgerechte Entlastung und

Unterstützung der älteren Generation im Alltag.
Auch in der aktuellen Zenit-Ausgabe steilen wir Ihnen
Persönlichkeiten vor, die sich auf unterschiedliche Weise mit dem
Älterwerden befassen. Im Zenit-Interview spricht Regierungsrat

Guido Graf, Vorsteher des Gesundheits- und Sozialdepartements

des Kantons Luzern, über die Entwicklungen und

Herausforderungen im Alterswesen, Die Theologin und

Philosophin Imelda Abbt erzählt aus ihrem erfahrungsreichen
Leben und vom persönlichen Umgang mit dem Älterwerden,

Genauso lesenswert Ist das Interview mit dem charismatischen

Ex-Fussballtrainer Hanspeter Latour, der nach der

Pensionierung den Fussbalirasen gegen sein Projekt «Garten»

getauscht hat und heute als Botschafter für Biodiversität

unterwegs ist.

Toni Räber, langjähriger Leiter Soziale Arbeit und Leiter der

Pro-Senectute-Beratungsstelle in Willisau, ist per Ende

Februar in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Ich danke
Toni Räber herzlich für sein langjähriges und wertvolles

Engagement und wünsche Ihm für die Zukunft viel Freude

und Elan bei der Gestaltung der neu gewonnenen Freiräume.

Im Zenit-Beitrag blickt er zurück auf 35 Jahre im Dienste der

älteren Menschen und erlaubt einen persönlichen Einblick in

sein Leben als Pensionär.

Ruedi Fahrni,

Geschäftsleiter Pro Senectute Kanton Luzern

4 IM ZENIT
im Gespräch mit Regierungsrat und
Gesundheitsdirektor Guido Graf.

"j Q «STÖCKLIMATT» HITZKIRCH
Raymond Neumann über ein Wohnprojekt
mit Pionier-Charakter.

-| 4 WOHNEN IM ALTER

Hanspeter Latour erzählt, wie er sich
auf die Pensionierung vorbereitet hat und
warum ihm sein Garten so wichtig ist.

1 g PERSÖNLICHKEITEN
Kathleen McNurney und Antonio
Wermelinger erzählen, weshalb sie sich
in Luzern zu Hause fühlen.

-| g DIGITALE SENIOREN

Hanspeter Erni erklärt, weshalb es sich
für Menschen 60+ lohnt, einen Kurs für
digitale Medien zu besuchen.

22 SOZIALBERATUNG
Toni Räber verabschiedet sich nach
35 Jahren von Pro Senectute Kanton
Luzern.

2 0 AGENDA

Spannende Veranstaltungen und Termine
zum Vormerken.

02 Rückschau
Warum die beiden Neujahrskonzerte im
Luzerner Theater wiederum ein voller
Erfolg waren.

3 0 WAS MACHT EIGENTLICH
Zu Besuch bei der Theologin und
Philosophin Imelda Abbt.

3g BLICK IN DIE GESCHICHTE
Walter Steffen über die Internierten,
die 1940 im Kanton Luzern beherbergt
wurden.

43 GUT ZU WISSEN

Wichtige Adressen von Pro Senectute
Kanton Luzern.

Pro Senectute Kanton Luzern 1 119 3


	Geschätzte Leserinnen und Leser

